
Weiterführung der K-Stelle des Marktes Biberbach 

Die neue Leistungsvereinbarung für die K-Stelle ist unterzeichnet! 

Durch den Beschluss in der Gemeinderatssitzung vom 11.11.2025 wurde einer 

Anpassung des Vertrages zwischen dem ASB Augsburg und der Marktgemeinde 

zugestimmt und letztlich die Existenz der K-Stelle des Marktes Biberbach gesichert. 

Der Marktgemeinde ist es trotz einer klammen Finanzlage wichtig, die bewährte 

Einrichtung, wenn auch mit reduzierter Stundenzahl, aufrecht zu erhalten.              

Die K-Stelle erbringt unter anderem für die Bürgerinnen und Bürger folgende 

Leistungen: 

- Koordination der Begegnungsstätte  
- Förderung von Transparenz und Selbstverständnis in der Kommune zu bestehenden 

Angeboten, Organisationen und Initiativen  
- Sozialraumorientierte (auf den Lebensraum bezogene) Unterstützung für den Erhalt, 

Auf- und Ausbau von Ehrenamt und freiwilligem Engagement im Markt Biberbach 
- Kommunales Gesundheitsmanagement im Sinne der Weiterführung von „Vital dahoim“ 
- Netzwerkentwicklung, Information, Beratung und Vermittlung, sowie Organisation von 

Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit 
- Erstellung und Bekanntgabe eines Jahresberichtes gegenüber dem Marktgemeinderat 

 

Über fortlaufende vertragliche Vereinbarungen stellt der Arbeiter-Samariter-Bund seit 

01.10.2015 das sozialpädagogische Fachpersonal. Die Marktgemeinde wäre selbst 

nicht in der Lage entsprechendes Personal redundant und wirtschaftlich 

bereitzustellen.  

Am 12.11.2025 fand die Vertragsunterzeichnung im Rathaus zwischen dem Arbeiter-

Samariter-Bund, Regionalverband Augsburg e. V, vertreten durch Herrn Jens 

Tietböhl und Herrn 1. Bürgermeister Jarasch statt. 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Im Bild von links nach rechts: 

 

1. Bürgermeister Wolfgang Jarasch und Herr Jens Tietböhl, Arbeiter-Samariter-Bund, Regionalverband Augsburg e. V. 


